
 

Das Nachrichtenblatt herausgegeben vom Heimat– und Schloßverein Kittlitz e.V. für die Orte Kittlitz, Neukittlitz, Unwürde, Laucha,  
Oppeln, Carlsbrunn, Wohla, Krappe, Glossen, Lautitz, Altcunnewitz, Neucunnewitz, Mauschwitz, Kleinradmeritz, Bellwitz, Georgewitz.  

Ausgabe Nr. 222 -  August -  2021 Seite 1 

Aus dem Inhalt 

Radl Martin - geführte Radtour Seite(n):   5 

Leserbrief aus Wohla Seite(n):   8 

Aus eigener Feder - Schnatl Koarle Seite(n): 11 

Neus aus der ULT AG Seite(n): 14 

Ein kleines Gedicht im August 
 

Ich darf atmen, ich darf noch leben, 
kann rosarote Träume weben, 

mich freuen am Tag, obgleich er heiß, 
am Himmelblau und am Wolkenweiß. 

 
am Schmetterling, der so luftig leicht, 

an der Katze, die nicht von mir weicht, 
und auch am kühlenden Sommerwind, 

am tief versunken spielenden Kind. 
 

am Lächeln, das leicht vorüberschwebt, 
dabei meinen Blick nach oben hebt, 

am Apfel, der mir vom Baume winkt, 
am Blumenbeet, das tief durstig trinkt. 

 
Freuen, dass, was ich brauche auch hab. 

Mir scheint, es ist eine Gottesgab! 
 

 
© Irmgard Adomeit, 2017Aus der Sammlung Sommer  
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Foto © Pia Windrich - Futtersuche für den Nachwuchs, im Juli 2021 aufgenommen.  

In eigener Sache:  
Das veröffentlichte Titelfoto „ Die Rose“ in der 
„Kittlitz aktuell“ - Ausgabe Juli 2021 wurde von 
Frau Pia Windrich aufgenommen.  
Die Bildrechte liegen somit bei Frau Windrich. 
Ich, Burkhard Köhler, bin für den Fehler verant-
wortlich und bitte die falsche Bildunterschrift 
zu entschuldigen. 

Aufnahme vom 06.08.2021 
Storchenkinder von Unwürde, 

 putzen sich und warten auf Futter. 
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Abschlussfest der Schulanfänger im Kindergarten  

 

 

 

 

So schnell verging das Schuljahr und 
schon stand unser Zuckertütenfest vor 
der Tür.  
Durch den vielen Regen und unser Gie-
ßen hatte der Zuckertütenbaum viele 
Knospen angesetzt, wir hofften auf 
reichliche Ernte.  
Doch bevor es dazu kam, gab es noch 
Einiges zu erleben.  
Größere Ausflüge waren aus bekann-
tem Grund noch nicht möglich.  
Unsere Kinder sollten trotzdem einen 
schönen Abschluss haben.  
So luden wir unsere Großen zu einer 
Übernachtung in den Kindergarten ein. 
Eine Bewährungsprobe für alle.   
Doch bevor es zum Schlafen ging, war-
teten noch einige Überraschungen.  
Wir wollten grillen, Kino mit Popcorn und anderen Leckereien genießen und als Höhepunkt sollte eine Nachtwande-
rung stattfinden.  
Zum Grillen waren alle Mitarbeiter unseres Hauses eingeladen, es schmeckte allen!  
Danach bedankten sich die Schulanfänger mit einem kleinen Programm für die schönen Jahre und auch ein Blümchen 
gab es für alle.  
Als ob das Wetter nur darauf gewartet hätte, begann es nun aus allen Schleusen zu regnen, auch Blitz und Donner fehl-
ten nicht. 
Der Kinoabend begann deshalb schneller als gedacht. Aber unsere Nachtwanderung drohte ins sprichwörtliche Wasser 
zu fallen….Gut, dass unser Schloss so groß ist, kurzerhand erkundeten wir mit Taschenlampen das Haus.  
Auf dem Boden war schon sehr viel Mut erforderlich, wer weiß, vielleicht gibt es doch ein Schlossgespenst?  
Die knarrenden Treppen ließen kurz Panik aufsteigen, aber alles gut, nur wir selbst verursachten die Geräusche. Beru-
higt konnten wir nach einer Katzenwäsche unsere Matten aufsuchen.  
Und nach kurzer Zeit war es ganz still im ganzen Haus. 
 

(… Fortsetzung auf Seite 3) 

Neues aus dem Kinderhaus „Dreikäsehoch“ 
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Abschlussfest der Schulanfänger im Kindergarten  

...Am Morgen, nach einem gemeinsamen Frühstück, wanderten wir nach Oppeln. Was für eine Überraschung wohl da 

auf uns warten würde?  

Als erstes fanden wir einen Karton mit Luftballons und Gas. Mit unseren guten Wünschen stiegen die Ballons in den 

Morgenhimmel und waren bald 

nicht mehr zu sehen.  

Doch schon ging es auch weiter. 

Kurze Zeit später standen wir auf 

dem Hof der Landtechnik Oberlau-

sitz und Emils Papa begrüßte uns.  

Er zeigte uns, was alles in seinem 

Betrieb gemacht wird.  

Diese riesigen Traktoren, Hänger 

und anderen landwirtschaftlichen 

Maschinen waren sehr beeindru-

ckend.  

Die größte Überraschung wartete aber noch- 

alle Kinder durften in so einem großen Trak-

tor eine Runde mitfahren. Toll!  

Danach gab es Mittag gleich neben dem 

Traktor und als Abschied für jedes Kind einen 

Rucksack mit vielen tollen Dingen.  

Ein riesiges „Dankeschön!“ noch einmal an 

Herrn Schneider und Frau Petri, die uns auch 

wunderbar umsorgt hat.  

Auf dem Marsch zurück zum Kindergarten 

waren wir alle gespannt, ob es denn nun das 

Wunder gegeben hat und unsere Zuckertü-

ten gewachsen sind.  

Zuerst sahen wir unsere Eltern, sie warteten 

schon auf uns. Doch auch ein Bollerwagen 

mit vielen Zuckertüten stand unter unserem 

Baum. Sie waren so schwer, so hatten die Zwerge sie schon geerntet. Für jedes Kind war auch wirklich eine da, so stolz 

waren unsere Kinder, als sie sie endlich in den Händen hielten. 

Mit Gedicht und Tanz unserer Vorschulkinder endete dieser schöne Tag und alle konnten mit ihren Eltern nach Hause 

gehen. 

Wir wünschen euch einen ganz tollen Start im Hort & in der Schule!  

Neues aus dem Kinderhaus „Dreikäsehoch“ (Fortsetzung von Seite 2)  
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Wir feierten unser 40jähriges Jubiläum 

Am 26.03.1981 fanden sich auf Initiative vom damaligen Direktor, Werner Kothe, sechs Lehrer zum ersten Mal zum 
Singen zusammen. 

Das war die Geburtsstunde des Lehrerchores Kittlitz, später wurde es der gemischte Chor Kittlitz und seit dem 26. Juni 
2003 sind wir die Singegemeinschaft Kittlitz e.V. 

Auf unseren Geburtstag im März diesen Jahres konnten wir auf Grund von Corona nur kurz anstoßen und beschlossen, 
am 15.Juli die Geburtstagsparty nachzuholen. 

Dazu haben wir den Chor aus Cunewalde, mit dem wir viele Jahre zusammen gesungen haben, eingeladen. In „Kittlitz 
aktuell“ luden wir auch alle ehemaligen Chorsänger herzlichst ein. 

Im Saal des Kittlitzer Schlosses waren festlich geschmückte Tische mit bunten Blumengestecken eingedeckt und unsere 
vier Chronikbücher lagen zum Anschauen aus, um sich dabei über 40Jahre 
Chorgeschichte freuen zu können. Unsere Chorfrauen haben als kulinarischen 
Genuss ein tolles Schnittchen- und Kuchenbüfett hergestellt und dazu gab es 
Getränke für jeden Geschmack und Wunsch. Frau Hübner, als Vereinsvorsit-
zende eröffnete die Feier mit der Begrüßung unserer Gäste, der Sänger aus 
Cunewalde und besonders Herrn Bernd Schild, den Ortsvorsteher von Kittlitz, 
der Frau Noack und Frau Hübner Blumensträuße überreichte. Für uns war sein 
Erscheinen eine große Freude, denn noch nie konnten wir jemanden aus ei-

nem Gemeinde-/ Ortschaftsrat zu unseren Veranstaltungen willkommen heißen. In der kleinen Festrede von Frau Hüb-
ner wurden in einer Statistik, die bestimmt nicht 100% vollständig sein konnte, die vielen gesungenen Konzerte, Veran-
staltungen und Aktivitäten der 40 Jahre aufgezählt und sich dabei an viele schöne Stunden erinnert.   

In einer stillen Minute gedachten wir an alle Chormitglieder, die nicht mehr unter uns weilen.  

Auf den 40. Geburtstag und auf das Wohl der Sängerinnen, Sänger und unserer Gäste wurde dann mit einem Glas Sekt 
angestoßen. 

Frau Noack übernahm danach die Gestaltung und Leitung un-
seres musikalischen Programms. Wir sangen zurest das 1.Lied 
des Chores von 1981 „Es flog ein kleines Waldvögelein“ und 
dann auch mit den Sängern aus Cunewalde Lieder, die wir im-
mer gerne und oft gesungen haben. 

Wir möchten uns bei den Mitgliedern des Cunewalder Chores 
recht herzlich für die überbrachten Glückwünsche, das Ge-
schenk und besonders für die jahrelangen schönen, gemeinsa-
men Auftritte und Aktivitäten bedanken. 

Im anschließenden gemütlichen Teil unserer Feier gab es noch 
lange schöne Gespräche mit vielen netten Erinnerungen und 
Episoden aus der 40jährigen Geschichte unseres Chores. 

Ich möchte mich ganz herzlich bei allen Sängerinnen und Sängern, dem Vorstand und der Revisionskommission für ein 
erfolgreiches Wirken bedanken und das wir noch viele schöne, gemeinsame Chorjahre erleben können, wozu ich je-
dem beste Gesundheit und persönliches Wohlergehen wünsche.   

Singegemeinschaft Kittlitz e.V. (Beitrag und Fotos Ursula Hübner) 

Nachruf 

Christel Hausmann 

hat in unserer Singegemeinschaft viele Jahre im Sopran 
gesungen und sich aktiv im Verein engagiert. 

Dafür danken wir ihr von ganzem Herzen und werden 
ihr Andenken stets in Ehren halten. 

Ihrer Familie entbieten wir unser aufrichtiges Beileid. 

 

Die Sängerinnen und Sänger der 

Singegemeinschaft Kittlitz e.V. 
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Familien- und Seniorenzentrum Kittlitz e.V. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

wünschen allen  

Senioren und Seniorinnen,  

die im September 

Geburtstag  haben, alles Gute, 

vor allem  

Gesundheit und persönliches  

Wohlergehen. 

Veranstaltungsplan September 2021  

Fr. 03.September 2021 14.00 Uhr Sport auf dem Kittlitzer Horken  

Mo. 06.September 2021 14.00 Uhr Spielenachmittag im Schloss Kittlitz 

Do. 09.September 2021 14.00 Uhr Kegeln in Löbau 

Mo. 13.September 2021 14.00 Uhr Spielenachmittag im Schloss Kittlitz 

Fr. 17.September 2021 14.00 Uhr Sport auf dem Kittlitzer Horken 

Mo. 20.September 2021 14.00 Uhr Spielenachmittag im Schloss Kittlitz 

Fr. 24.September 2021 14.00 Uhr Sport auf dem Kittlitzer Horken 

Mo. 27.September 2021 14.00 Uhr Spielenachmittag im Schloss Kittlitz 

Wir bitten um Verständnis, wenn Änderungen aus aktuellen Gründen 
vorgenommen werden müssen.  

Die Mitstreiter und Helfer  
aus dem Kittlitz Familien- und Seniorenzentrum  

Informationen aus dem Ortschaftsrat 

13.09.2021 um 19.30 Uhr 
im Vereinshaus Wohla  

07.09.2021 

24. August2021 

14.45 bis 15.30Uhr 

Geführte Radtour mit dem Granitschädel: 

Am Samstag den 28.08. 2021   
um 13.00 Uhr   

wird zur 28,5 km langen  
geführten Radtour „Napoleontour“  

ohne Voranmeldung eingeladen. 
 

Start: Tourist – Information Löbau 
 

gegen  
 

17.30 Uhr starten 2 Heißluftballone  
im Raum Löbau / Kittlitz  (Wetterabhängig). 

Weitere Interessenten können ihre Teilnahme 
bei M. Noack anmelden. 

 
Ansprechpartner:  

Martin Noack Tel. 03585 402420                                                                                               



Erntedankest am 26. September in Kittlitz 

Am 26. September feiern wir Erntedankfest in Kittlitz. Weniger wegen Corona als vielmehr 
wegen der personellen Situation in unserer Kirchgemeinde planen wir in diesem Jahr noch 
einmal ein schmaleres Programm.  
Aber wir wollen feiern und hoffen, dass Sie sich einladen lassen.  
 
Um 10 Uhr feiern wir unseren Erntedankfestgottesdienst. Parallel dazu planen wir für die 
Kinder einen Kindergottesdienst.  
Danach treffen wir uns in diesem Jahr in der Pfarrscheune bzw. auf dem Pfarrhof zum fröh-
lichen Beisammensein.  
 
Es wird ein gemeinsames Mittagessen und hernach auch Kaffee und Kuchen geben. 
 
Und um 15.30 Uhr sehen wir uns wieder in der Kirche zu einem Konzert mit Daniel Chmell. 
 

Lassen Sie uns die Sommermonate nutzen, um miteinander zu feiern und uns gegenseitig zu bestärken. Unser Pfarr-
hof, das haben wir in den letzten Wochen immer wieder erfahren, bietet dafür einen herrlichen Platz.  
 

Kinderbibeltage  
Das fühlte sich doch tatsächlich ein bisschen an wie Weihnachten, als sich am 1. August die Kirche füllte. So viele Men-

schen waren gekommen zu diesem Gottesdienst zum Abschluss 

der Kinderbibeltage. Die Kinder sangen, spielten, tanzten uns in 

beeindruckender Form die Geschichte vom verlorenen Sohn und 

predigten an diesem Tag auf ganz besondere Weise Gottes 

Wort. Außerdem durften wir zwei Kinder an diesem Tag taufen. 

Das war noch eine besondere Freude! 

In der Woche zuvor hatten wir gemeinsam fünf herrliche Tage 

auf dem Pfarrhof verbracht und viel über den verlorenen Sohn 

und seinen barmherzigen Vater nachgedacht. Es wurde viel ge-

sungen und geübt, gebastelt und natürlich auch gespielt. Es war 

eine wunderbare, reich gesegnete Zeit.  

Vielen lieben Dank an alle Helfer, die diese Tage erst möglich gemacht haben!  

 

Ganz herzlich laden wir Sie ein zu den Gottesdiensten in der nächsten Zeit:  

                      Ev.– Luth. Kirchgemeinde Kittlitz-Nostitz 
 

Die Kirchgemeinde finden Sie im Internet unter www.kirche-kittlitz-nostitz.de 
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29.August 2021 13.Sonntag nach Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst in Kittlitz 

 

05.September 2021 14.Sonntag nach Trinitatis 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Schuljahresanfang  
in Kittlitz 

 

12.September 2021 15.Sonntag nach Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst in Nostitz 

 

19.September 2021 16.Sonntag nach Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst in Nostitz 

 

26.September 2021 17.Sonntag nach Trinitatis 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst in Kittlitz 

 



  

Erntedankkonzert mit Daniel Chmell,  

am 26. September  

um 15.30 Uhr  

in der Kirche Kittlitz 
 

 

Sie erinnern sich? Daniel Chmell war schon einmal bei uns zu Gast und hat uns mit seiner fröhlichen, ermuti-
genden Art für sich gewonnen. Nun ist er mit seinem neuen Programm da.  

Es heißt:   DU BIST DER GEWINN! 

Ein Nachmittag mit frohen und mutmachenden Liedern voller Wortwitz und Sinn.  

Der Eintritt ist frei, eine Kollekte wird erbeten. Herzliche Einladung! 

                      Ev.– Luth. Kirchgemeinde Kittlitz-Nostitz 
 

Die Kirchgemeinde finden Sie im Internet unter www.kirche-kittlitz-nostitz.de 
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Nachrichten aus der Grundschule Kittlitz - Träger der Einrichtung ist die Stadt Löbau 
 
 

Grundschule Kittlitz – Gemeinsam helfen wir betroffenen Familien der Unwetterkatastrophe  
in Bad Neuenahr-Ahrweiler 
In der letzten Schulwoche thematisierten wir im Unterricht die Unwetterkatastrophe in Westdeutschland, da wir alle 
fassungslos waren. Wir wollen nicht nur über Empathie reden, wir wollen sie gemeinsam mit den Kindern leben. Der 
Elternrat, der Förderverein und die Eltern unterstützten uns tatkräftig. 1400,00 € haben wir direkt nach Bad Neuenahr 
für konkret betroffene Familien überwiesen. 



Oberlausitzer Liedgut  
Wieder einmal beim „Herumkramen“ entdeckte ich Bücher mit Oberlausitzer Liedern.  

Das älteste von 1937! Erinnerungen waren geweckt! 
Da war z.B. der Schulchor, welcher für die Urlauberbetreuung in Walddorf 14 tägig im dortigen Kretscham seine 
Auftritte hatte. Mit der unvergesslichen Ingeborg Kießling und ihrem Markenzeichen, dem Akkordeon, wurden Lieder 
unserer Mundart gesungen. Besonders unser „R“ in den Texten ließ die Zuhörer schmunzeln. Natürlich mussten viele 
Worte übersetzt werden. 
Immer gern gesungen und gehört war das Lied von den „Abern“ - der Kartoffel.  

 
Hier mal der Refrain: 

 

Ruhe und gedämpfte Abern, 
Abernkuche, Abernploaaz, 
Abernkoallchl, Abernkliesel 
Mit und ohne Braajglsaalz 
Abernstickl, ganze Abern, 

Sauer Abern, Aberschnoops, 
Aberplinsn, Abernmauke, 

Abern, Abern, Abbernbaabbs! 

 

Lieder gab es für sämtliche Feste und Feiern, z.B. Hochzeiten - ein Lied davon „Pauline nu wird Huxt gemacht!“  
Eines meiner Lieblingslieder war auch „De Reese uft Cunewaale.“ Was für einfache treffende Wortspiele darin wie „s 

wir dr ver Freeden is Harze bumbern!“ Der ganze Text zeigt die Schönheit, die Freund-
lichkeit der Menschen - einfach unsere Heimat wieder. 
Ein ganz schönes Lied, welches immer Anklang fand war: „Wenn de Sunne übern Kup-
per!“ Der Kupper - Kottmar war und ist, obwohl vom Berg kaum noch was zu sehen ist, 
unser Oberlausitzer Berg mit viel Geschichte. 
Wer in letzter Zeit diesen einmal besucht hat, wird auch festgestellt haben, dass eine 
Riesenmenge Bäume abgeholzt sind und techische LkW‘s anstehen zum Abtransport.  
Nicht vergessen unsere Oberlausitzhymne, welche jedes mal den Abschluss unserer Ur-
lauberprogramme war. 
Sie merken liebe Leser, Erinnerungen und Geschehnisse sind nicht zu trennen. Wie gut! 
Ihnen allen einen schönen Sommer und ein lustiges Lied zur rechten Zeit. 
 

Eure Heidi 
Illustrationen aus Ba uns Derheeme - A buntes Liederbichel aus der Äberlausitz vu Herbert Andert 

Oberlausitz geliebtes Heimatland….. 
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Vorsicht !!! 
Leider wurde unser geliebter Hund „Eddie“ auf abartigste Weise vergiftet. Rattengift im Fressköder. 
Unser „Eddie“ war 7 Jahre alt, 45 Kilogramm schwer und kerngesund und trotzdem innerhalb von 3 Tagen auf 
schlimmste Art verendet.   
Mir und meiner Familie ist es unbegreiflich, wie man so eine abstoßende Tat vollbringen kann. 
Daher meine Bitte an alle Eltern von Kleinkindern und allen Hundebesitzern, bitte seien sie vorsichtig. 
Sollte jemandem etwas Ungewöhnliches aufgefallen sein, stehe ich für ein diskretes Gespräch jederzeit zur Verfügung. 
Natürlich wurde dieser Vorfall bei allen zuständigen Behörden zur Anzeige gebracht!! 
 
Bitte bleiben Sie gesund, mit Grüßen Familie Krolop aus Wohla. 

Leserbrief aus Wohla 

Danke, für den Lückenschluss. Heimat, Fotos vom Rundweg in Kittlitz 



Ich sitze da so auf meiner Terrasse und beobachte wie immer die Natur. Es ist so schön grün, dem Regen sei Dank.  
Alles wächst und gedeiht prächtig, ja, der Rasen und das Unkraut natürlich auch.  
Nach meiner morgendlichen Barfuß-Runde durch das feuchte Gras ernte ich ein paar Heidelbeeren, kleine Gürkchen 

und Tomaten für das Frühstück. Dazu gibt es ein frisch gekochtes Ei von glücklichen Hühnern    … einfach köst-
lich.  
Ich verbringe momentan viel Zeit an der frischen Luft, lausche den Tierchen und studiere sie ein wenig.  
So saß ich kürzlich auf der Schaukel, als aus dem darüber thronenden Nussbaum ein Amseljunges fiel. Ich hob es auf in 
der Annahme, wenn es ein wenig in meiner Hand ruft und piepst, wird sich die Amselmama schon zeigen, doch Fehlan-
zeige. Sie war auf Futtersuche. Ich setzte das junge Vögelchen wieder ins Gras und es verschwand daraufhin in der He-
cke. Ich konnte es nicht mehr sehen. Ca. eine Stunde später war die Amselmama da und rief ihr Junges. Ich habe keine 
Ahnung, ob die beiden wieder zusammen gefunden haben, ich kann es nur hoffen. So ist halt die Natur.  
Zum Abschluss wiedermal ein Rezept von mir, welches gut in die jetzige Jahreszeit passt, da die Zutaten jetzt alle im 
heimischen Garten zu haben sind (so man diesen hat und auch alles anbaut) bzw. beim heimischen Gärtner/Bauernhof 
frisch kaufen kann.  
Kartoffelgulasch: 
Rapsöl (oder anderes) im Topf erhitzen, zwei bis drei Zwiebeln gewürfelt darin glasig dünsten, dazu klein geschnitten je 
einen gelben und roten Paprika (wenn groß, einen halben), zwei drei Mohrrüben und fünf bis sechs Kartoffeln (diese 
werden kräftig unter Wasser abgeschrubbelt, die Schale daran belassen und ebenfalls in Würfel geschnitten). Das alles 
zusammen wird 20 Minuten bei geschlossenem Deckel gedünstet und zwischendurch immer mal wieder umgerührt.  
An Gewürzen kommen Salz, Pfeffer, gepresster oder geschnittener Knoblauch, etwas Chili und reichlich Majoran dazu.  
Nach dieser Zeit wird das Ganze mit Gemüsebrühe aufgegossen und leicht durchgeköchelt. Zum Abschluss kommen 
noch ein bis zwei Becher Schmand dazu.  

Danach umrühren, abschmecken und guten Appetit    
 
(Ein Tip noch: Wer mag, kann etwas Kurkumapulver dazu geben, das gibt eine tolle gelbliche Färbung). 
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Wundervolle Natur   Beitrag: Ilka Petrich 

Natur im Einklang - Foto ©Pia Windrich 



Nachdem wir unseren monatlichen Wandertag im Juni mit einem „Schnupperkurs“ wiederbelebt hatten, ging es dieses 
Mal ein Stückchen weiter weg und auch zu Fuß einen etwas längeren Weg. Mit den Autos fuhren wir nach Hochkirch, 
bogen dann links in Richtung Meschwitz ab und erreichten den Parkplatz in Wuischke.  
Dann ging es erst mal ans Abarbeiten der angestauten Jubiläen. Immer öfter wird die Frage aufgeworfen, ob „Gruppe 

60+“  noch angemessen sei, denn nur ganz 
wenige von uns sind noch in den 60igern. 
Warten wir ab, bis alle die 70 hinter sich ha-
ben! 
Unsere Wanderung führte uns parallel zum 
Cunnewalder Tal nach Rachlau. Ein wunder-
barer Wanderweg durch den Wald, der im-
mer wieder schöne Aussichten freigab. Rach-
lau ist ein kleines gepflegtes und sehr ruhiges 
Örtchen. In den Gärten stand der Phlox in 
voller Blüte. Wir hatten den Eindruck, dort 

besonders viele verschiedene Farbnuancen zu entdecken. Immer wieder blieb jemand vor einem Garten stehen und 
machte auf eine Besonderheit aufmerksam. In Rachlau gibt es auch einen Stausee, der als Freizeitoase genutzt wird 
zum Baden, Faulenzen und Angeln. Ein großer Parkplatz ist auch vorhanden.  
Ab Rachlau liefen wir entlang der Straße. Da es die Sonne inzwischen recht gut meinte, hielt jeder 
schon nach der Gaststätte „Rote Schenke“ Ausschau. Die befindet sich in Pielitz, einem Ortsteil von 
Kubschütz. Bis dahin ging es noch ein Stück bergan. Bei dem schönen Wetter konnten wir draußen 
Platz nehmen. Das sehr schmackhaftes Essen wurde von einer freundlichen Kellnerin serviert. Da 
muss man sich nicht wundern, dass das Geschäft floriert trotz der Abgelegenheit. Ein Festraum bie-
tet bis zu 60 Gästen Platz, aus dem  Panoramazimmer mit 35 Plätzen kann man bis zur Landeskrone 
blicken und wer vom Feiern müde geworden ist, kann in einem der 8 Doppelzimmer oder in den 
zwei Vierbettzimmern übernachten. Ein richtiger Insidertipp! 
Und schon ging unser Treffen zu Ende. Dieses Mal war es für die meisten von uns eine Entdecker-
tour - sowohl die Gegend als auch die Gaststätte. Ein ganz toller Tag! 

 

 

Gruppe 60+ - Wandern im Juli (Beitrag und Fotos Monika Wenzel) 
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Schmetterlinge... 
Trotz der Kälte im Frühling haben sich die Raupen in den Brennnesseln schön vollgefressen. Und da der Apfel und auch 

andere Naturfreunde Brennnessel im Garten stehen lassen...konnten 

sich aus den Raupen viele Schmetterlinge entwickeln. Aber auch ihre 

Lieblingsnahrungsquelle der Sommerflieder ( Schmetterlingsstrauch ), 

hat sich nach dem kalten Winter wieder gut erholt und trägt für die 

Schmetterlinge reichlich Blüten.  

Das abwechslungsreiche Sommerwetter mit mäßigen Temperaturen 

und Regen lassen Vieles mehr grünen und blühen. Besonders viele 

Tagpfauenaugen aber auch Zitronenfalter, Admiral, Kohlweißling und 

Andere sind an den Schmetterlingssträucher und Oregano zu be-

obachten...und das macht viel Freude...dafür lohnt es sich immer wie-

der...wilde Blühecken und Brennnessel stehen zu lassen... 

Der Apfel (Beitrag Peter Mikuszies) 
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Gedankenfrei 
 

Hat die Welt noch Farben hinterm Horizont 
Ist hinter den Bergen die Welt zu Ende 

Gibt es einen Schatz am Ende eines Regenbogens 
Warum sind Sterne zum Greifen nah doch unfassbar 

 

Es gibt Wege die kein Ende kennen 
Reisen möchte ich ohne ein Ziel zu haben 

Fliegen wie eine Feder vom Wind getrieben 
Frei sein einfach frei von allem 

 

Würd gestalten mir die eigne Welt 
Mit Farben bemalen grenzenlos bunt 

Sterne greifen hinterm Horizont 
Möcht auch finden den Regenbogenschatz 

 

Meinen Träumen Flügel geben  
Auf ihnen reiten über Wolken hin 
Gedankenfrei mein Leben leben  

Endlos folgen meinen Lebensträumen 
 

Die Gedanken sind frei wer kann sie erraten  
Beschrieben einst von Fallersleben  

Wie recht gegeben zu Papier 
Gedankenfrei Gedanken Freiheit geben 

 

© Kruschinski Uwe  

Oberlausitzer literarische Stücke 

aus  
eigener Feder von Schnatl Koarle 

Russisches Süßholz 
in  

Kittlitz 
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Hier erreichen Sie die 

 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kittlitz-Nostitz 

OT Kittlitz 

Weißenberger Landstraße 8 

02708 Löbau 
 

Das Pfarrbüro besitzt mittlerweile keine festen Öffnung-
zeiten mehr 

 

Sie können aber jederzeit anrufen: 

Pfarrerin Süßmitt:  

0176/ 236 113 85 

und  

konkret für Beerdigungsanmeldungen  

 

Herr Roland Manzke 

Telefon: 01520 / 43 23 949 

 

Wenn Sie Fragen zur Verwaltung haben, wenden 
Sie sich bitte an das Pfarramt  
des Kirchgemeindebundes: 

Telefon: 03585 / 47 04 0 
 

Die Mitarbeiterinnen im Pfarramt  
sind gern für Sie da! 



Service &. Impressum Redaktion „Kittlitz aktuell“ 

NOTRUFE & Hilfe am Telefon 

Die fünf W‘s: 
Wo geschah es ? 

Was geschah ? 

Wie viele Personen sind betroffen ? 

Welche Art der Erkrankung liegt vor ? 

Warten auf Rückfragen ! 

Dienste & Bereitschaften Rufnummer 

Notruf (Feuerwehr) Rettungs-

dienst) 

112 

Rettungsleitstelle (03571) 19 29 6 

Polizei 110 

Polizeistandort Löbau (03585) 86 50  

Bürgerpolizist:  

Polizeihauptmeister Tino Syckor  

Clara-Zetkin-Straße 1a 

02708 Löbau 

(03585) 86 52 14 

Bundespolizei Zittau (035843) 26 10 

Ärztliche Bereitschaftsdienst 116 117 

Krankenhaus Ebersbach (03586) 76 22 00 0 

Krankenhaus Zittau (03583) 88 10 00 

Giftnotruf (0361) 73 07 30 

Stadtwerke Löbau (24 h Stördienst) 

Wasser und Strom 

Gas 

 

(03585) 86 67 77 7 

0800 3008 24 8 

Große Kreisstadt Löbau (03585) 45 00 

Friedensrichterin Frau Woithe 

Schiedsstelle in Stadtverwaltung 
Löbau, Rathaus, Altmarkt 1 

0162 10 72 843 
Email: 

schiedstelle@loebau.info 

Sperrnotruf für Karten 11 61 16 

Telefonseelsorge (0800) 11 10 11 1 

(0800) 11 10 22 2 

- Alle Angaben ohne Gewähr - 
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01. September2021 



 

Ein wichtiger Schritt Richtung Klimaneutralität 
 

Auf dem Firmengelände der ULT AG im Gewerbegebiet Kittlitz bei Löbau wurden kürzlich fünf 

weitere Ladesäulen für Elektrofahrzeuge in Betrieb genommen. Diese sollen von nun an die 

Elektro- sowie Hybrid-Fahrzeuge der ULT-Firmenflotte mit Strom versorgen. 

 

„Wir haben uns als Unternehmen das Ziel gesetzt, bis zum Jahr 2030 klimaneutral zu wer-

den“, erklären Stefan und Alexander Jakschik, Vorstände der ULT AG. „Die Inbetriebnahme 

der Ladesäulen ist eine weitere wichtige Investition in Richtung nachhaltige Mobilität und für 

saubere Luft.“ 

 

Die ULT AG als Anbieter umwelttechnischer Anlagen zur Luftreinhaltung bzw. -trocknung in 

Industrie, Handwerk und Forschung hat es sich seit Längerem auf die Fahnen geschrieben, ak-

tiv den Klimaschutz zu unterstützen. Neben der Unterstützung von Prozessen der Elektro-

Mobilität arbeitet das Unternehmen mit renommierten deutschen Forschungseinrichtungen 

in verschiedenen Projekten zusammen, etwa zu alternativen Ressourcen-Nutzungen oder der 

Entwicklung alternativer Antriebstechnologien. 

 

Die sächsische Firma plant zudem, ihr traditionelles ULT-Symposium als CO2-neutrale Veran-

staltung durchzuführen. Im Rahmen dessen möchte die ULT AG für jeden Teilnehmer des 

Events, das aufgrund der Covid-19-Pandemie erst wieder im Frühjahr 2022 als Präsenzveran-

staltung stattfinden kann, einen Baum in einem Forst in der Oberlausitz zu pflanzen. 

 

Über ULT AG:  
Die ULT AG ist ein internationaler Anbieter von Absaug- und Filtergeräten zur Luftreinhaltung sowie Anlagen 

zur Prozesslufttrocknung. Die in Löbau (Sachsen) entwickelten und gefertigten Anlagen finden Anwendung in 

verschiedensten Bereichen der produzierenden Industrie, z.B. Maschinenbau, der Elektronikfertigung, Addi-

tive Manufacturing oder der Medizintechnik, aber auch in der Forschung und dem Handwerk. Die Produkte 

der ULT AG tragen wesentlich zum Gesundheitsschutz der Mitarbeiter und zu einer sauberen bzw. trockenen 

Produktionsumgebung bei.  

Das Unternehmen befindet sich seit seiner Gründung 1994 auf gesundem Wachstumskurs, erschließt konti-

nuierlich neue Anwendungsgebiete und vertreibt seine Produkte weltweit.  

Besonders wichtig ist der Bereich F&E, der von Zusammenarbeiten mit Forschungsinstituten und Universitä-

ten geprägt ist. Das Unternehmen ist seit mehr als 20 Jahren durchgängig DIN EN ISO 9001 zertifiziert. 

 

Weitere Informationen zur ULT AG sind online unter www.ult.de zu finden. 
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Informationen aus der heimischen Wirtschaft 
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Verein „Bellwitz 1312 e.V. 
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Ab dem 18. September 2021 

wieder in Ihren Briefkasten 

SV Lautitz 96 - Der Fußball ist zurück in Lautitz (Beitrag M. Heilmann) 

Nach vielen Wochen ohne Fußball ist es wieder möglich unsere fußballerischen Fähigkeiten auf dem schönen Platz in 
Lautitz zu zeigen. Wir konnten unsere Mannschaft mit drei Neuzugängen verstärken und hoffen nun die anstehenden 
Spiele erfolgreich mit vielen Toren zu meistern. 
Pünktlich zum Beginn in die neue Saison präsentiert sich unsere Männermannschaft in neuen Trikots. 
  

Vielen Dank an den Sponsor Jörg Friedrich von der Deutschen Vermögensberatung aus Löbau. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Männermannschaft: 
 
Das erste Pokalspiel findet am 21.08.2021 in Lautitz statt. Gegner: SV Blau-Weiß Deutsch Ossig 
Das erste Heimspiel findet am 11.09.2021 15.00 Uhr statt. Gegner: Post SV Görlitz 
Das zweite Heimspiel findet am  29.09.2021 15.00 Uhr statt. Gegner: SpG SV Schönau-Berzdorf 

Altherrenmannschaft: 
 
Erstes Punktspiel am 17.09.2021 19.00 Uhr in Lautitz.    Gegner: SC Großschweidnitz-Löbau 
Zweites Punktspiel am 24.09.2021 19.00 Uhr in Lautitz.  Gegner: SpG Herrnhuter SV 90 
 
Des weiteren sind für die kommende Saison 3 eigene Jugendmannschaften und eine Spielgemeinschaft gemeldet. 
F-Jugend 
E-Jugend 
D-Jugend 
C-Jugend in Spielgemeinschaft mit Herwigsdorf 
 
 Spieltermine sind noch nicht bekannt.   
 
Wir hoffen auf zahlreiche Zuschauer an allen Heimspieltagen. 
Für das leibliche Wohl wird unser Ausschank  in gewohnter Art und Weise sorgen. 
 
 

Aufruf 
 

Dringend gesucht werden Trainer/Übungsleiter für unsere Kindermannschaften. 
Auch für unsere Altherrenmannschaft benötigen wir einen Trainer/Mannschaftsleiter. 
 
In diesem Sinne “Sport Frei“ und eine erfolgreiche Saison für unsere Mannschaften. 


